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SIEGELSBACH

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
Dienstag, 20.5.2014 um 19.30 Uhr im Ratssaal im Bürger-
zentrum Siegelsbach
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
  1. Bürgerfragestunde
  2. Vorhabensbezogener Bebauungsplan „Rödeweg“ Siegels-

bach
a) Vorstellung des Bebauungsplanentwurfs „Rödeweg“ 

vom 20.5.2014
b) Beratung und Beschlussfassung zum Bebauungspla-

nentwurf „Rödeweg“ vom 20.5.2014 und Beschluss zur 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Be-
hörden

  3. Sanierung der Mozartstraße
 - Planung und Kostenschätzung
 - Kanalsanierung
 - Festlegung des Ausschreibungsumfangs
  4. Abbruch der Fußgängerbrücke und Anlegung eines schie-

nengleichen Bahnübergangs
 - Vereinbarung mit der ENAG
 - Planung und Kostenschätzung für Zuweg
 - Abbruch der Fußgängerbrücke
  5. Beratung und Beschlussfassung zur Beauftragung ei-

nes Fachbüros für die Gebührenkalkulation Abwasser 
2015/2016

  6. Beratung und Beschlussfassung zur Beauftragung eines 
Ingenieurbüros für die Sanierungsarbeiten am Bürgerzen-
trum

  7. Bauvoranfrage zur Errichtung eines Wohnhauses und Ga-
rage, Flst.Nr. 6425, Am Wasserturm 11

  8. Kinderbetreuung
a) Bedarfsplanung der örtlichen Kindergärten für das Kin-

dergartenjahr 2014/2015 ff.
b) Verschiedenes

  9. Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
10. Bekanntgaben und Anfragen
11. Verschiedenes
12. 13. Änderung des Regionalplans Heilbronn Franken 2020 

(regionalbedeutsame Windkraftanlagen im Hardthäuser 
Wald)

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen. 
Im Anschluss findet noch eine nicht öffentliche Sitzung statt. Än-
derungen an der Tagesordnung bleiben vorbehalten.
gez. Kremsler, Bürgermeister

Kommunalwahlen und Europawahl am 25. Mai 2014

Briefwahlunterlagen
Briefwahlunterlagen können während der üblichen Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros und zusätzlich am Freitag, 23. Mai 2014 
von 15.00 bis 18.00 Uhr sowie bei nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung auch am Sonntag, 25.5.2014 von 8.00 bis 15.00 Uhr 
im Rathaus beantragt werden. Wer für eine andere Person den 
Antrag stellt oder die Unterlagen in Empfang nimmt, muss durch 
schriftliche Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Wichtige Hinweise für Briefwähler
Sie sind für die Kommunalwahl sowie für die Europawahl wahl-
berechtigt und werden von der Möglichkeit der Briefwahl Ge-
brauch machen. 

Bitte beachten Sie dabei Folgendes:
Bitte legen Sie den Umschlag für die Kreistagswahl (grün) und 
den Umschlag für die Gemeinderatswahl (rot) zusammen in den 
vorgesehenen Umschlag für die Kommunalwahlen (gelb). Der 
Umschlag für die Europawahl (rot) gehört nicht mit in den gel-
ben Umschlag, diesen geben Sie bitte separat im Bürgerbüro ab 
oder werfen ihn rechtzeitig in einen Briefkasten der Deutschen 
Post ein.

Redaktionsschluss und Erscheinungstermin  
Ende Mai

Wegen des Feiertages am 29. Mai (Christi Himmelfahrt) er-
scheint das Mitteilungsblatt in dieser Woche erst am Freitag, 30. 
Mai 2014.
Der Redaktionsschluss bleibt unverändert am Montag, 26. Mai 
2014, um 12.00 Uhr im Rathaus Siegelsbach.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros Siegelsbach

Wegen Auszählung der Kommunalwahl bleibt das Bürgerbüro 
am Montag, 26. Mai 2014 ganztags geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!
Die Auszählung der Kommunalwahl ist öffentlich.

Bürgerbüro Siegelsbach geschlossen

Am Freitag, 30. Mai 2014 ist das Bürgerbüro Siegelsbach auf-
grund des Brückentages geschlossen.
In dringenden standesamtlichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte am Freitag, 30. Mai 2014 zwischen 8.30 und 12.00 Uhr 
an die Mitarbeiterinnen des Standesamtes. Diese sind zu errei-
chen unter der Telefonnummer 07264/9150-25.
Ihre Gemeindeverwaltung Siegelsbach

Sportplatzsperrung

Der untere Sportplatz ist ab Montag, 19.5. bis Freitag, 18.7.2014 
wegen Sanierungsarbeiten gesperrt.
Wir bitten um Beachtung.

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig

Bei der Grund- und Gewerbesteuer werden am 15.5.2014 die 
Raten für das II. Quartal 2014 fällig. Der entsprechende Betrag 
ergibt sich jeweils aus dem letzten Steuerbescheid. Wir bitten 
um termingerechte Bezahlung, da die Gemeinde Siegelsbach 
im Verzugsfall gesetzlich verpflichtet ist, Säumniszuschläge und 
Mahngebühren zu erheben. Einzahlungen für die Gemeindekas-
se können bei allen Banken und Sparkassen geleistet werden. 
Wir bitten dabei um Angabe des Buchungszeichens. Bei den 
Steuerpflichtigen, die sich am Lastschriftverfahren beteiligen, 
werden die fälligen Beträge von ihrem Bankkonto abgebucht.

Rudolf Petzold feiert seinen 85. Geburtstag

Am Samstag, 17. Mai 2014 feiert Rudolf Petzold seinen 85. 
Geburtstag in Bad Rappenau. Der Jubilar wurde 1929 im ost-
thüringischen Altenburger Land geboren und war ab 1949 im 
thüringischen Schuldienst tätig. Nach seiner Flucht 1957 wegen 
politischer Verfolgung kam er nach einem zweisemestrigen Zu-
satzstudium als Lehrer nach Grombach, bevor er im Jahr 1959 
an die Volksschule Siegelsbach wechselte. 1964 wurde er be-
reits zum Schulleiter ernannt. Gerne vermittelte er sein Wissen 
und leitete ab 1960 die Gemeindebücherei in Siegelsbach. Zu-
dem war Rudolf Petzold von 1971 bis 1984 als Gemeinderat in 
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Siegelsbach tätig und setzte sich uneingeschränkt für das Wohl 
seiner Mitbürger ein. Früher war Rudolf Petzold im Sportverein 
sehr aktiv und leitete viele Jahre die Gymnastikgruppe der alten 
Herren des SC Siegelsbach. Heute hält er sich mit seinem Inter-
esse am kulturellen Geschehen und seiner Arbeit als Heimatfor-
scher fit, so Rudolf Petzold. Besonders verdient gemacht, hat 
er sich als Autor des Heimatbuchs der Gemeinde Siegelsbach. 
Nach vierjähriger Arbeit wurde es im Jahr 1986 herausgegeben. 
Für diese hervorragende Leistung erhielt er die Ehrennadel des 
Landes Baden-Württemberg. 1988 zog er dann nach Bad Rap-
penau, wo er sein Engagement für beide Gemeinden beim Bad 
Rappenauer Heimat- und Museumsverein fortsetzte. 
Im jährlich erscheinenden „Bad Rappenauer Heimatboten“ 
veröffentlicht er regelmäßig heimatkundliche Beiträge, z. B. im 
Jahr 2013 über die jüdische Gemeinde Siegelsbach und die Ge-
schichte des Siegelsbacher Schulwesens. Für sein umfassen-
des ehrenamtliches Engagement wurde Rudolf Petzold sowohl 
von der Stadt Bad Rappenau als auch von der Gemeinde Sie-
gelsbach ausgezeichnet. 
Beim Empfang für das Ehrenamt erhielt er im Januar 2005 die 
Ehrenmedaille der Stadt Bad Rappenau in Silber und bereits 
im Juni 1991 die Ehrenmedaille der Gemeinde Siegelsbach in 
Gold. Im vergangenen Jahr schrieb Rudolf Petzold für das Buch 
„Jüdische Persönlichkeiten im Kraichgau“, herausgegeben von 
Michael Heitz und Bernd Röcker, einen Artikel über die Familie 
Grötzinger und Söhne, Firmeninhaber der Süddeutschen Öl- 
und Fettwarenfabrik. Am Dienstag, 13. Mai 2014 fand hierzu im 
ev. Gemeindehaus in Bad Rappenau eine Lesung statt. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Siegelsbach sowie Bürgermei-
ster Kremsler gratulieren Rudolf Petzold herzlich zum 85. Ge-
burtstag und wünschen ihm alles Gute, viel Glück und Gesund-
heit.

SIEGELSBACHER
VEREINE & EINRICHTUNGEN

Evang. Kindergarten Samenkorn Siegelsbach

In diesem Jahr fanden die Kindergartenkinder in ihrem Oster-
nest  nicht nur Sachen zum Naschen, sondern eine Karte, auf 
der stand:
Das Figurentheater FEX präsentiert: Bunte Schachtelgeschich-
ten am 7. Mai im Evangelischen Kindergarten Samenkorn Sie-
gelsbach.
„Das ist unser Kindergarten!“ sagte Felix. Das stimmt! Und das 
FEX-Theater aus Helmstadt ist wirklich gekommen. Es hat einen 
Teil des evang. Gemeindesaals in  einen kleinen Theaterraum 
verwandelt, den die Kinder voller Vorfreude betraten.
Aus sechs Schachteln hat der Puppenspieler Martin Fuchs 
sechs Geschichten gezaubert und damit das Interesse der Kin-
der, auch der zweijährigen, immer wieder von neuem geweckt. 

Da war das Mädchen, das seinen Ball verloren hat, der Doktor 
Tutnichtweh, der Drache, der seine Brille nicht finden konnte, 
der Löwe Oskar, dem langweilig war,  und viele mehr.
Aber waren es wirklich nur sechs Schachteln? Nein! Leonie, Ra-
phael und Joshua haben noch eine siebte entdeckt. In ihr  war 
schließlich die Geschichte vom Fisch, der nicht an die Angel 
wollte.
Nach der Vorstellung waren wir uns alle einig: Das FEX-Theater 
soll uns wieder einmal besuchen. Es war toll! Applaus!

Siegelsbacher Markensammler

Zum nächsten Schneidetag treffen wir uns am 22. Mai 2014 ab 
14.30 Uhr in der Alten Heidelberger Str. 30 zum „Arbeitskaffee“. 
Schere bitte mitbringen. 
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Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach

Der nächste Übungsabend ist am Montag, 19.5.2014 um 19.30 Uhr.

MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V.

Auftritt in Bargen am Fr., 16.5.2014, Schlachtfest, Ingel-
heimer Hof
Wir treffen uns um 18.30 Uhr (Männer) bzw. 18.45 Uhr (Frauen) 
zum Einsingen im Bürgerzentrum.
Beginn in Bargen 19.30 Uhr.
Proben (Achtung geändert!)
Diesen Freitag, 16.5.2014 keine Chorproben.

LandFrauenverein Siegelsbach

Herzliche Einladung an unsere Mitglieder zum Vortrag: 
Thema: „Die große Wasserlüge“ - Sind Leitungswasser und Mi-
neralwasser noch gesund?
Referent: Herr Hans Fröhlich
Montag, 19.5.2014
Achtung: Beginn: 19.30 Uhr 
Gasthaus „Zur Eisenbahn“ in Siegelsbach
Wir treffen uns um 19.00 Uhr, damit die Getränke- und Essens-
bestellungen getätigt werden können. Somit kann der Vortrag 
pünktlich um 19.30 Uhr beginnen. 
Vielen Dank.
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen und natürlich 
auch an die Männer. Gäste sind herzlich willkommen. Wir freuen 
uns über Ihr Kommen.
Das 10. Thema unseres Winterprogramms lautet: Mund-
art - I sag’s dir glei 
Der Referent Herr Hanns Otto Öchsle begeisterte uns mit die-
ser Materie. In seiner Lesung erwacht das urschwäbische zum 
Leben. In Gedichtform bringt er die alten Wörter, die fast schon 
keiner mehr kennt.
Hier eine Kostprobe:
Onser Wei ond schene Weiber, seied guade Zeitvortreiber. Des 
hend scho die Alde g wissd, dass mor d Langweil schnell vor-
gissd, wemmor über a Viertele Wie guckd en hübsche Auga nei.
Für uns war es ein heiterer Abend.
Herr Öchsle und wir Landfrauen wünschen uns, dass die Mund-
art erhalten und gepflegt wird.
Zum Schmunzeln: Am Stammtisch hatte man sich lange um das 
Verheiratetsein gestritten. Zum Schluss meint dann einer: S`isch 
halt so: oine isch zviel und koine isch zwenig! 
Die Siegelsbacher Landfrauen grüßen mit dem Slogan: Es darf 
gelacht werden. 

Cäcilienchor Siegelsbach-Hüffenhardt

Ausflug 
„Wenn Sie einmal nach Freiburg kommen, schauen Sie spontan 
bei mir vorbei. Ich freue mich auf ein Wiedersehen.“ Mit diesen 
Worten verabschiedete sich Pfarrer Gätschenberger im Sep-
tember 2011 aus unserer Seelsorgeeinheit. Somit stand schon 
unser Ziel für den nächsten Chorausflug fest, den wir am 3. Mai 
in die Tat umsetzten. Mit einem Bus fuhr der Cäcilienchor nach 
Freiburg. Pfarrer Gätschenberger erwartete unsere Reisegruppe 
bereits vor seiner Wirkungsstätte, dem Orden der Barmherzigen 
Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul, in der er die Aufgabe des 
Superiors übernommen hat. Er zeigte uns zuerst die wunder-
bare Kirche des Ordens, ein achteckiger Bau mit sehr schönen 
Glasfenstern und rundem Holzdach. Bevor wir uns auf den Weg 
zur Innenstadt machten, stärkten wir uns bei Kaffee und Brezeln 
in der Cafeteria des Carolushauses.
Magischer Anziehungspunkt in Freiburg ist natürlich das Freibur-
ger Münster mit seiner einzigartigen durchbrochenen Turmspit-
ze. Jeden Samstag zur Marktzeit wird Orgelmusik im Münster 
angeboten. Wir lauschten dem Organisten Michael Steinbach, 
der die „Messe basse“ von Louis Vierne spielte. Nach einer ge-
mütlichen Mittagspause führte uns Pfarrer Gätschenberger ex-
klusiv durch das Münster. Er wusste sehr viel Interessantes zum 
Freiburger Münster zu berichten. In einem ruhigen Bereich des 
Münsters stimmte der Chor den Kanon „Magnificat“ an.

Der weitere Nachmittag stand zur freien Verfügung. Einige wak-
kere Sänger erklommen die 243 Stufen des 116 m hohen Kirch-
turmes, andere suchten eine gemütliche Weinstube auf oder 
genossen in einem der zahlreichen Cafes am Münsterplatz eine 
Schwarzwälder Kirschtorte. 
Zum Abschluss zeigte uns Pfarrer Gätschenberger noch die Kir-
che des Priesterseminars. Wir beteten und sangen „Nun danket 
all“. Herr Pfarrer Gätschenberger sprach Segensworte für eine 
gute Heimreise. Dafür sorgte auch unser Sänger Klaus Kirmeier, 
der uns während der Busfahrt mit allerlei Leckereien versorgte, 
wie zum Beispiel seine selbst gebackene Linzer Torte.

Siegelsbacher Gewerbeverein e.V.

Zunftbaumfest 
Die Sonne schien und das Gewitter kam zum Glück erst später 
als der Baum schon stand.
Zu unserer großen Freude sind wieder viele Gäste gekommen. 
Die Schulkinder der Astrid-Lindgren-Schule Siegelsbach erfreu-
ten uns mit ihren Flöten-, Gesang- und Tanzeinlagen.
Die freiwilligen Baumsteller legten sich ins Zeug und mit verein-
ten Kräften zogen sie den Zunftbaum in die Höhe. Dieser ge-
meinsame Kraftakt war ein Spaß für das ganze Dorf.
Vielen Dank an alle die uns besucht haben, an alle die mitge-
wirkt haben, dass dieses Fest wieder ein besonders schönes 
Fest war. Vielen Dank. 
Die Vorstandschaft 

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.

Voranzeige
Waldfest am 29. Mai 2014 - Christi Himmelfahrt
am Kurtbrunnen im Fünfmühlental
Verschiedene Grillspezialitäten und leckere Kuchen stehen für 
Sie bereit. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.
Relegationsplatz durch ungefährdeten Auswärtssieg ge-
sichert
SV Adelshofen - SC Siegelsbach  0:5
Gegen die stark ersatzgeschwächten Gastgeber legte unsere 
Elf einen Blitzstart hin. Mit einem Doppelschlag in der 10. und 
11. Spielminute durch Robert Frydel und Christian Kuhn waren 
die Weichen schon früh auf Sieg gestellt. Robert Frydel gelang 
in der 18. Spielminute das 0:3. Danach nahmen wir das Tempo 
heraus, die Gastgeber konnten sich befreien und kamen so eini-
ge Male gefährlich vor unser Tor. Noch vor der Pause versäumte 
man es bei hochkarätigen Chancen das Ergebnis deutlicher zu 
gestalten.
Nach dem Wechsel, bereits in der 47. Spielminute, wurde 
Robert Frydel von Denis Cocic herrlich freigespielt, nachdem 
sein Schuß an den Innenpfosten ging, verwandelte er den Ab-
praller doch noch zum 0:4. Unsere Elf war darauf bedacht das 
Spiel ohne großen Kraftaufwand zu kontrollieren, was sich auch, 
beim Ballbesitz niederschlug. 
Christian Kuhn setzte den Schlußpunkt mit einem Schuß ins lan-
ge Eck in der 75. Spielminute. Ein alles in allem lockerer Aus-
wärtssieg für unsere Elf.
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Das Ziel vom Relegationsplatz ist nun geschafft, bei 10 Punkten 
Vorsprung auf Eichelberg und noch 3 ausstehenden Spielen. Es 
gilt jetzt die Spannung hochzuhalten und die Form zu wahren, 
wenn es am Donnerstag, den 5. Juni 2014 gegen den Vizemei-
ster der Kreisklasse B II und bei einem Sieg gegen den Vorletz-
ten der Kreisklasse A am Pfingstmontag, den 11. Juni 2014 um 
den Aufstieg geht.
Vorschau
Seniorenmannschaft SC Siegelsbach - SV Grombach
Samstag, 17. Mai 2014, Anpfiff 17.00 Uhr
Über Ihren Besuch bei unserem Heimspiel am kommenden 
Samstag würden wir uns sehr freuen. Ein kleiner Snack steht 
für Sie bereit.
Ergebnisse der Junioren
D-Junioren
SC Siegelsbach - TSV Neckarbischofsheim  1:0
E-Junioren
SC Siegelsbach - SG Epfenbach/Spechbach I  1:3
Der Ehrentreffer erzielte Finn Schulz.
SC Siegelsbach - FC Rohrbach a. G.  9:4
Klarer Sieg unter der Leitung von Fabian Schöpper
Ganz besonders möchte ich mich bei den Spielermamas für 
die Unterstützung bedanken sowie bei unserem Schiri Matthias 
Max. Ganz besonderen Respekt gehört Fabian Schöpper, der 
die Kinder wunderbar und mit einer Ruhe auf das Spiel vorbe-
reitet hat, und damit die Kinder hochmotiviert auf den Platz ge-
schickt hat, vielen Dank Fabian.
Unsere E- Jugend hat in den letzten Monaten einen sehr großen 
Schritt in Sachen Teamgeist und Disziplin gemacht. Ich hatte 
Kinder die fußballerisch nicht die besten waren, aber durch ih-
ren unbedingten Willen und ihre Einsatzbereitschaft zusammen 
mit uns Trainern ein verdammt gutes Team geworden sind und 
jeder Gegner bis aufs letzte kämpfen muß um uns zu schlagen. 
Darüber freuen wir uns riesig! Teamgeist ist der Schlüssel zum 
Erfolg.
Eure Trainer Fabian Schöpper und Jens Grottke
Vorschau der Junioren
B-Junioren
SG Hüffenhardt/Siegelsbach - SG Elztal
Dienstag, 13. Mai 2014, Anpfiff 19.15 Uhr
SG Allfeld/Billigheim/Sulzbach - SG Hüffenhardt/Siegelsbach
Samstag, 17. Mai 2014, Anpfiff 15.15 Uhr
C-Junioren
TSV Reichartshausen - SG Siegelsbach/Oberg./Grombach
Donnerstag, 15. Mai 2014, Anpfiff 19.00 Uhr
SG Babstadt/Bad Rappenau - SG Siegelsbach/Oberg./Grom-
bach
Samstag, 17. Mai 2014, Anpfiff 14.45 Uhr
D-Junioren
VfB Eppingen II - SC Siegelsbach
Samstag, 17. Mai 2014, Anpfiff 12.15 Uhr
E-Junioren
SV Sinsheim I - SC Siegelsbach
Freitag, 16. Mai 2014, Anpfiff 18.30 Uhr

Tennisclub Siegelsbach e.V.

Verbandsspiele - Ergebnisse
Die ersten Verbandsspiele sind bewältigt.
Am 3. Mai traten die Damen 40 in Schwetzingen an. Nach den 
Einzeln stand es 3:3. Es mussten somit 2 Doppel gewonnen 
werden, um aus dem Spiel als Sieger hervorzugehen. Es wur-
de schwer gekämpft und unsere Damen konnten tatsächlich 2 
Doppel für sich entscheiden. Das Endergebnis lautete somit 4:5.
Eine Woche später, am 10. Mai, fuhren die Damen 40 nach 
Adelsheim. Leider wurde dieses Spiel mit 6:3 verloren.
Am gleichen Tag hatten die Junioren U16 ein Heimspiel gegen 
Neunkirchen. Nach den Einzeln stand es unentschieden. Da je-
doch beide Doppel gewonnen wurden, stand es am Ende für 
unsere Jungs 4:2.
Die Juniorinnen U18 mussten in Wiesloch antreten. Das Spiel 
wurde mit 5:1 verloren.
Verbandsspiele - Vorschau
Die nächsten Spiele finden am Samstag, den 17.5. statt.
Die Damen treten auswärts in Bödigheim an. Die Juniorinnen 
U18 haben ein Heimspiel gegen Rot.

DLRG Gundelsheim

Trainingsbetrieb
Am kommenden Samstag, den 17.5., findet das Training zu den 
gewohnten Zeiten statt.
Abzeichen
Wir gratulieren Alina Silbereis zum erfolgreich abgelegten Früh-
schwimmabzeichen „Seepferdchen“. Ebenfalls beglückwün-
schen wir Marielle Rhein und Jessica Weide zum erfolgreich 
abgelegten Jugendschwimmabzeichen „Gold“.

BEKANNTMACHUNGEN
DES LANDRATSAMTES

Informationen der Betreuungsbehörde 

Für Menschen, die aufgrund einer geistigen, körperlichen oder 
seelischen Behinderung oder einer psychischen Krankheit ihre 
rechtlichen Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können, 
bestellt das Betreuungsgericht einen Betreuer, der für die Betrof-
fenen handeln kann. Der Betreuungsverein Heilbronn bietet zur 
Einführung in dieses Rechtsgebiet folgende Informationsveran-
staltungen an:
Mittwoch, 21. Mai 2014, 18.00 Uhr, Thema: Einführung in das 
Betreuungsrecht Teil I
Mittwoch, 18. Juni 2014, 18.00 Uhr, Thema: Einführung in das 
Betreuungsrecht Teil II 
An beiden Abenden vermittelt Stefan Stroh, Geschäftsführer des 
Betreuungsvereins Heilbronn e.V., Grundkenntnisse des Be-
treuungsrechts unter Einbeziehung der praktischen Arbeit. Eine 
Teilnahme am zweiten Termin ist auch ohne vorherigen Besuch 
des ersten Teiles möglich. Beide Veranstaltungen finden beim 
Betreuungsverein Heilbronn, Allee 6, 1. Stock (Hofeinfahrt Titot-
straße) statt. 
Eingeladen sind neu bestellte Betreuerinnen und Betreuer so-
wie alle, die ihre Kenntnisse auffrischen wollen oder am Thema 
Interesse haben. Die Teilnahme ist kostenlos und an keine Mit-
gliedschaft gebunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen zum Betreuungsrecht unter 
www.landratsamt-heilbronn.de oder 
www.betreuungsverein-heilbronn.de

EHE- UND ALTERSJUBILARE

Ehejubilare

Goldene Hochzeit in Obergimpern
Das Fest der goldenen Hochzeit feiern am 16.5.2014 Katharina 
und Josef Smyczek, Untere Kirchstraße 4, in Obergimpern. 
Wir gratulieren ganz herzlich.

Altersjubilare

Bad Rappenau
16.5.1939 Fleischer, Johann, Waldstr. 5 75 Jahre
16.5.1935 Scheunert, Gretel, Eichendorffstr. 26 79 Jahre
16.5.1941 Zimmermann, Klaus, Finkenstr. 29 73 Jahre
17.5.1928 Geipert, Waltraud, Salinenstr. 26 86 Jahre
17.5.1944 Hohnstein, Wilhelm, Amstelstr. 1 70 Jahre
17.5.1941 Straib, Walter, Sonnenstr. 24 73 Jahre
17.5.1929 Straub, Alfred, Fronackerstr. 43 85 Jahre
18.5.1926 Bierbaum, Mathias, Fronackerstr. 43 88 Jahre
18.5.1936 Fiedler, Eduard, Haller Ring 48 78 Jahre
18.5.1934 Frank, Walter, Buchenstr. 22 80 Jahre
18.5.1939 Friedrich, Helga, 
 Fritz-Hagner-Promenade 11 75 Jahre
18.5.1938 Leier, Leokadija, Amstelstr. 35 76 Jahre
18.5.1934 Täubert, Siegfried, 
 Dr.-Gerhard-Pusch-Str. 5 80 Jahre


